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Flachwaserzone

  Initiiert durch die Niedrigwasserbuhnen ist

  zwischen den Buhnen eine Sedimentation

  von Sohlmaterial zu erwarten.

  Dadurch entstehen entlang des Ufers

  Flachwasserzonen.

Auflockerung der Sohle

Auflockerung der Sohle

Strecke mit bereits vorhandener

Struktur bleibt erhalten.

Strecke mit bereits vorhandener

Struktur bleibt erhalten.

Inklinante Niedrigwasserbuhne

 - Wasserbausteine

 - Abstand der Buhnen: L

A

 = ca. 16 m

 - Winkel zw. Uferlinie und Buhne: 60°

 - Buhnenlänge: L

B

 = 4 m

 - Buhnenhöhe: h

B

 = 0,3 m

Flachwaserzone

  Initiiert durch die Niedrigwasserbuhnen ist

  zwischen den Buhnen eine Sedimentation

  von Sohlmaterial zu erwarten.

  Dadurch entstehen entlang des Ufers

  Flachwasserzonen.

Tiefwasserbereiche

  Initiiert durch die Niedrigwasserbuhnen

  sind im Bereich des Buhnenkopfes

  Erosionen zu erwarten.

  Dadurch entstehen Tiefwasserbereiche

  mit Kolken.

Entfernung der Ufersicherung

Tiefwasserbereiche

  Initiiert durch die Niedrigwasserbuhnen

  sind im Bereich des Buhnenkopfes

  Erosionen zu erwarten.

  Dadurch entstehen Tiefwasserbereiche

  mit Kolken.

Inklinante Niedrigwasserbuhne

 - Wasserbausteine

 - Abstand der Buhnen: L

A

 = ca. 16 m

 - Winkel zw. Uferlinie und Buhne: 60°

 - Buhnenlänge: L

B

 = 4 m

 - Buhnenhöhe: h

B

 = 0,3 m

Fischunterstand

Auslauf Entwässerungskanal

Auslauf Mischwasserkanal

Verzicht auf den Uferweg

Entfernung der Ufersicherung

Steinschüttung zur

Sicherung der Leitungen

Anpflanzung

standortgerechter

Gehölze.

Fischunterstand

Wurzelstock

Wurzelstock

Trichterbuhne

Trichterbuhne

Wurzelstock

Wurzelstock

Lenkbuhne zur besseren Anströmung

des Fischunterstandes,

um einer Verlandung des

Fischunterstandes vorzubeugen.

Lenkbuhne zur besseren Anströmung

des Fischunterstandes,

um einer Verlandung des

Fischunterstandes vorzubeugen.

Störsteine

Störsteine

Tiefwasserbereich

  Initiiert durch die Trichterbuhne sind

  unterstrom der Buhne Erosionen zu erwarten.

  Dadurch entstehen Tiefwasserbereiche

  mit Kolken.

Tiefwasserbereich

  Initiiert durch die Trichterbuhne sind

  unterstrom der Buhne Erosionen zu erwarten.

  Dadurch entstehen Tiefwasserbereiche

  mit Kolken.
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Strecke mit bereits vorhandener

Struktur bleibt erhalten.

Auslauf Entwässerungskanal

Auslauf Entwässerungskanal

Verzicht auf den Uferweg

Auflockerung der Sohle

Inklinante Niedrigwasserbuhne

 - Wasserbausteine

 - Abstand der Buhnen: L

A

 = ca. 16 m

 - Winkel zw. Uferlinie und Buhne: 60°

 - Buhnenlänge: L

B

 = 4 m

 - Buhnenhöhe: h

B

 = 0,3 m

Flachwaserzone

  Initiiert durch die Niedrigwasserbuhne ist

  unterstrom der Buhne eine Sedimentation

  von Sohlmaterial zu erwarten.

  Dadurch entsteht entlang des Ufers

  eine Flachwasserzone.

Störsteine

Deklinante Niedrigwasserbuhne

  Die Steine werden lückig auf die Sohle

  gelegt, so dass ein geringes Durchströmen

  der Buhne möglich ist.

Flachwaserzone

  Initiiert durch die Niedrigwasserbuhne ist

  unterstrom des Buhnenkopfes eine

  Sedimentation von Sohlmaterial zu erwarten.

  Dadurch entsteht ein flach überströmter Bereich.

Tiefwasserbereiche

  Initiiert durch die Niedrigwasserbuhne

  sind im Bereich seitlich neben der Buhne

  Erosionen zu erwarten.

  Dadurch entstehen Tiefwasserbereiche.

Tiefwasserbereiche

  Initiiert durch die Niedrigwasserbuhne

  sind im Bereich des Buhnenkopfes

  Erosionen zu erwarten.

  Dadurch entstehen Tiefwasserbereiche

  mit Kolken.

Flache Kiesschüttung

   Höhe ca. 20 cm

Tiefwasserrinne

   Tiefe initial ca. 30 cm

Wurzelstock

Trichterbuhne

Kiesdepot

   Wird auf das abgeflachte Ufer aufgebracht.

   Höhe bis über die MW-Linie.

Tiefwasserbereich

  Initiiert durch die Trichterbuhne sind

  unterstrom der Buhne Erosionen zu erwarten.

  Dadurch entstehen Tiefwasserbereiche

  mit Kolken.
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                                       Überarbeitung Strukturelemente + Ergänzung Gehölze

unterstrom Brückstraße: Verzicht auf Uferweg + Entfernung Ufersicherung am linken Ufer +

b 24.05.2019

oberstrom Brückstraße: Ergänzung Strukturelemente
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Ergänzung Biotope und Landschaftsschutzgebiete
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Ausschnitt 1

Ausschnitt 2

Inklinante Niedrigwasserbuhne

Strukturmaßnahmen

Entwicklungspotenzial

Tiefwasserbereich infolge Erosion

Fischunterstand

Gas 

Verzicht auf Uferweg

Steinschüttung

Standortgerechtes Gehölz

Kiesschüttung

Tiefwasserrinne

Deklinante Niedrigwasserbuhne

Störsteine

Strecken mit bereits vorhandener Struktur

Landschaftsschutzgebiet

Wurzelstöcke

c 12.08.2019 Ergänzung weiterer Fischunterstände + Vergrößerung der Kiesschüttungen + KL JQ

Kiesdepot

Trichterbuhne

d 30.01.2020 Ergänzung Trichterbuhnen, Kiesdepot, Störsteine und Lenkbuhnen + Wurzelstöcke statt Totholz KL JQ
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